
„Ich kann mich nicht davon
dispensieren mit dem Hinweis:

Die da oben müssten ja ....
Die da oben sind genauso (oder 

noch mehr) verantwortlich
wie ich. Aber ich trage dort

wo ich stehe, meinen Teil zur
Schöpfungsverantwortung bei.“

Wirft uns
       die Erde ab?

Der Schutz
der Umwelt fängt
bei mir an.

Ausgabe 14 I April I 2007
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„Geh auch mal zu Fuß“ 
Kürzlich fiel mir ein Text mit eben 

dieser Überschrift in die Hände. Darin 

ist die Rede davon, dass zu Fuß gehen 

unser Leben verändert. Herz, Lunge, 

Beine werden uns dankbar sein. Der 

Kreislauf bleibt in Schwung. Frische Luft 

macht einen klaren Kopf. Und wir be-

gegnen wieder Menschen. 

Das Auto einmal ste-

hen lassen, vor allem, 

wenn das Wetter schön 

ist. Und dann ist die Rede 

davon, dass wir so die 

Straße  den Kindern und 

den alten Leuten zurück 

geben, also jenen Perso-

nengruppen, welche am 

gefährdetsten im Straßen- v e r k e h r 

sind. Der Autor schlägt vor, den Kern 

des Dorfs zu einer Oase für Menschen 

zu machen, zu einer Oase mit sauberer 

Luft und mit Herzlichkeit. 

Vielleicht könnten diese Gedanken 

wie für mich auch für Sie Anstoß sein, 

manches Verhalten konkret in Bezug auf 

Auto und Verkehr und generell in Bezug 

auf die Umwelt zu überdenken und ge-

gebenenfalls zu korrigieren. 

Wie kann ich durch ein geändertes 

Verhalten einen Beitrag zur Schonung 

der Umwelt leisten? In Bezug auf das 

Auto könnte dieser Beitrag so sein, dass 

ich kurze Wegstrecken bewusst nicht 

mit dem Auto zurücklege oder bei länge-

ren Fahrten die Bildung von Fahrgemein-

schaften überlege, wenn dies möglich ist. 

Das schont nicht nur die Umwelt, son-

dern spart auch Kosten. 

Aber nicht nur Autofahrer sind ge-

fragt, jede und jeder von uns kann zur 

Schonung der Umwelt beitragen. Werfe 

ich achtlos Müll entlang der Straße weg 

anstatt diesen im dafür vorgesehenen 

Abfallbehälter zu entsorgen. 

Oder wie kaufe ich ein? 

Sehe ich beim Einkauf dar-

auf, dass ich saisonale 

Früchte einkaufe, welche 

aus der Region kommen 

oder müssen es im Winter 

Erdbeeren sein mit einem 

Transportweg von Tau-

senden von Kilometern. 

Nicht nur, dass dadurch die Umwelt 

belastet wird. Wir können uns auch 

nicht mehr richtig freuen auf etwas, weil 

wir es ständig zur Verfügung haben und 

dann, wenn dafür die Zeit ist, wir es 

schon satt haben. Eine Ausnahme bilden 

vielleicht Früchte, die aufgrund klimato-

logischer Voraussetzungen hier nicht 

gedeihen können. 

Der Schutz der Umwelt fängt bei mir 

an. Ich kann mich nicht davon dispensie-

ren mit dem Hinweis: Die da oben müss-

ten ja … Die da oben sind genauso  

(oder noch mehr) verantwortlich wie 

ich. Aber ich trage dort wo ich stehe, 

meinen Teil zur Schöpfungsverantwor-

tung bei.  

  

Pfarrer 

 

Inhaber, Herausgeber und Redaktion: 
Pfarramt Laakirchen, 4663 Laakirchen, Pfarrhofgasse 4 
Mail: pfarre.laakirchen@dioezese-linz.at 
Web: www.dioezese-linz.at/laakirchen 

Serie: Legio Mariens 

Gedanken des Pfarrers 

Steyrermühler  
 Seitenblicke 
Aus unserer Pfarre 

Maiandachten 
Beziehungstipp 

Erstkommunionkinder 
Kurz notiert 

Ergebnis der Pfarr- 
gemeinderatswahl 

Wir laden ein 
 



„DURCH MARIA ZU  

JESUS!“ 

Die Legion Mariens wurde am  

7. September 1921, am Vorabend zum 

Fest „Maria Geburt“, in 

Irland gegründet. 

Untrennbar mit der 

Entstehung und Verbrei-

tung verbunden ist ihr 

Gründer Frank Duff 

(1889 – 1980), dessen 

Seligsprechungsprozess 

im Juni 1996 eingeleitet 

wurde. 

Innerhalb kürzester 

Zeit verbreitete sich die 

Legion Mariens von Dub-

lin aus über die ganze 

Welt, in alle Kontinente, 

und umfasst heute mehr 

als 3 Mio. aktive Mitglie-

der und mehr als 10 Mio. 

betende Mitglieder. 

Nach der Liebe zu Gott 

ist die Legion auf der Ver-

ehrung Mariens gegründet, 

ist Maria ja „das unsagbare 

Wunder des Allerhöchsten“ (Papst  

Pius IX). 

Die Legion Mariens ist eine Gemein-

schaft von Katholiken, im Dienst der 

Kirche und unter kirchlicher Führung. 

Durch die Hingabe an Maria und ein 

persönliches Versprechen an den Hl. 

Geist stellt sich der Legionär ganz in 

den Dienst Gottes und seiner Kirche. 

„Die Legion Mariens zeigt das wahre 

Antlitz der katholischen Kirche“ (Papst 

Johannes XXIII). 

Die Überlegung der ersten Legionä-

re „Was können wir tun, damit Gott in 

der Welt mehr geliebt wird?“ ist bis 

heute die Motivation für das Apostolat 

der Legion. 

Die Arbeit erfolgt in Gruppen, die in 

einer Pfarre errichtet sind, im Auftrag 

und mit Abstimmung des zuständigen 

Priesters. 

 „Wahrhaft kirchlich ist die euch eigene 

Berufung als Laien, der heutigen Welt eine 

christliche Seele zu geben und die Kontakte 

des Priesters zum Volk zu mehren“ (Papst 

Johannes Paul II). 

In Laakirchen wurde die erste Legi-

onsgruppe im Juli 1958 auf Wunsch von 

Pfarrer Johann Langthaler gegründet. 

Wir freuen uns und sind dankbar, 

dass wir uns auch heute noch jede Wo-

che zu Gebet, Besinnung und Bespre-

chung gemeinsamer apostolischer Ar-

beit treffen: 

• Überbringen der Wan-

 dermuttergottes 
• Besuche im Altersheim, 

 in Krankenhäusern und 

 bei Kranken 
• Bemühungen um Kinder 

 und Jugendliche 
• Unternehmungen mit 

 Behinderten 
• Mitarbeit in der Liturgie 
• Gestaltung von Andach

 ten und Gebetskreisen 
• verschiedene andere 

 pfarrliche Aufträge. 
Weltweit wagt sich die Legi-

on auch an schwere Aufga-

ben. 

Damit unser Apostolat wirk-

lich Frucht bringen kann, 

werden wir von vielen Hilfs-

legionären (betende Mitglie-

der) mit ihrem täglichen Ge-

bet begleitet und getragen. 

Zur geistigen Vertiefung be-

suchen wir Seminare und Exerzitien und 

veranstalten Einkehrtage und Glaubens-

gesprächsrunden, die für jedermann 

zugänglich sind. 

Alle, denen dies ein ernsthaftes An-

liegen ist, finden bei der Legion Mariens 

Gleichgesinnte und sind zur Mitarbeit 

herzlich eingeladen. 

Wir treffen uns jeden Dienstag um 

19 Uhr im Pfarrhof Laakirchen, Mehr-

zweckzimmer. 
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Serie: Gruppierungen in unserer Pfarre (11) 

Legio Mariens 
Serie 

(9) Kath. Bildungswerk 
(10) Pfarrgemeinderat 
(11) Legio Mariens 

  

Pieta der Pfarrkirche Laakirchen 
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Ergebnis der Pfarrgemeinderatswahl 
Laakirchen Steyrermühl 

Wir danken allen, die an der Pfarrge-

meinderatswahl teilgenommen haben. 

Zugleich danken wir allen jenen Perso-

nen, die bereit waren, sich als Kandida-

tin/Kandidat für die Pfarrgemeinderats-

wahl zur Ver-

fügung zu stel-

len und damit 

ihre Bereit-

schaft bekun-

deten, mitver-

a n t w o r t l i c h 

den künftigen 

Weg in unserer Pfarrgemeinde 

mitzugestalten. 

Erfreulicherweise haben 638 Perso-

nen an der PGR-Wahl teilgenommen. 

Folgende zwölf Personen wurden in den 

neuen Pfarrgemeinderat gewählt: 

Karl Altmanninger, Johann Beißkam-

mer, Maria Hofmann, Theresia Holz-

leithner, Nicolette Kalcher, Johannes 

Plank, Ing. Günter Portenschlager, Ing. 

Gerhard Schall-

meiner, Dr. Nor-

bert Schrüfer, 

Sabine Treml, 

Josef Viechtbauer, 

Roswitha Wein-

heimer. 

Diese bilden ge-

meinsam mit den 

amtlichen Mitgliedern (siehe letzte 

Pfarrnachrichten) den neuen Pfarrge-

meinderat für die Funktionsperiode 

2007 bis 2012. 

Rita Viechtbauer 
(Laakirchen) 
Vom neuen Pfarrge-
meinderat erwarte ich 
mir, dass er den Mut zu 
neuen Ideen hat, damit 

wieder mehr Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene für den Gottesdienst be-
geistert werden können. 
 

Erwin Hofmann  
(Laakirchen) 
Ich erwarte mir von den 
einzelnen Mitgliedern 
eine aktive Teilnahme an 
den PGR-Sitzungen und 
konstruktive Mitarbeit in 

den jeweiligen Fachausschüssen. Wei-
ters sollen sie als Sprachrohr unserer 
Pfarrbevölkerung unseren Herrn Pfar-
rer bei den verschiedensten Entschei-
dungsfindungen im Sinne des 2. Vatika-
nischen Konzils unterstützen.  
 
 

Elisabeth Altmannin-
ger (Laakirchen) 
„Ich träume von einer 
geschwisterlichen Kir-
che, in der Menschen 
Freude und Leid mitein-

ander teilen und wo spürbar wird, dass 
Gott ein Leben in Fülle für uns alle will. 
Von den Pfarrgemeinderäten wünsche 
ich mir, dass jeder seine Fähigkeiten 
einbringt, diesen Traum ein Stückchen 
zu verwirklichen.  

 
Maria Pülzl 
(Steyrermühl) 
Mit dem Ausgang der 
Wahl bin ich sehr zufrie-
den. Der Pfarrgemeinde-
rat soll sich weiterhin 

einsetzen, dass das Pfarrzentrum ein 
offener Ort der Begegnung  bleibt wo 
jede und jeder Platz hat. Die Gottes-
dienste und Feste sollen wie bisher so 
ansprechend gestaltet werden. Ich fühle 
mich wohl in der Pfarrgemeinschaft. 

  

Der neu gewählte Pfarrgemeinderat 

Die gewählten PGR-Mitglieder: 
Einschwanger Maria, Franz Brigitte, 
Franz Karl, Mag. Koller Irmgard, Krems-
huber Alois, Krottenauer Waltraud, 
Stollreiter Alfred, Suppnig Elisabeth. 

Pauline Neumayer 
(Steyrermühl) 
Die Leute die gewählt 
wurden, finde ich als 
sehr geeignet. Ich spüre 
bei ihnen echte Hilfsbe-

reitschaft und Offenheit. Mein Wunsch 
ist: Dass die Kirche in Steyrermühl wei-
ter ein Ort der Begegnung bleibt, dass 
sie offen ist für Menschen unterschied-
lichster Religionen und Kulturen. Pfarr-
gemeinderäte sollen „Hörende“ sein 
und damit Bindeglieder zur Pfarrleitung. 

 

Alfred Mittendorfer 
(Steyrermühl) 
Ich wünsche der Pfarre, 
dass der Pfarrgemeinde-
rat weiterhin mit gro-
ßem Einsatz und Ausdau-

er arbeitet. Die Aktionen und Gestal-
tungen der Feiern haben „Hand und 
Fuß“. Die Erfahrungen in der Pfarre 
Steyrer-mühl haben bei mir dazu beige-
tragen, Kirche wieder aktiv zu leben. 
Meine Tochter und ich gehen nach den 
Gottesdiensten gestärkt nach Hause. 
 

Ing. Alfred Weidinger 
(Steyrermühl) 
Da die Möglichkeiten für 
Begegnung in Steyrer-
mühl rar geworden sind, 
finde ich es als Baumeis-

ter, der sich mit der Schaffung von Le-
bensräumen zu befassen hat als sehr 
erfreulich, ein Pfarrzentrum zu haben, in 
dem die Mitarbeiter wirken, von denen 
positive Impulse in die Umgebung abge-
geben werden. Dem Pfarrgemeinderat 
wünsche ich, dass er die Kraft und die 
Ausdauer aufbringt, die er für die ihm 
gestellten Aufgaben braucht. 

Was erwarten Sie sich vom neuen Pfarrgemeinderat? 



Gruppe Fr. Plank: 

Plank Daniela, Moser Sophia, Penets-

dorfer Eva,  Pulugor Adam, Mistel-

berger Patrick 

 

Gruppe Fr. Hennerbichler und  

Fr. Fartaschek: 

Hennerbichler Tobias, Fartaschek 

Matthias, Kastler Florian, Rathner 

Vanessa, Hörandner Philipp, Ortner 

David 

 

Gruppe Fr. Bergthaller und  

Fr. KranzI: 

Bergthaller Fabian, Kranzl Alex, 

Littringer Astrid, Übleis Simone 

 

Gruppe Fr. Plank: 

Plank Franz, Gerl Katharina, Neund-

linger Bettina, Windischbauer Marco,  

 

Gruppe Fr. Kolmberger: 

Kolmberger Lisa, Aigner Lisa, Grund-

bichler Marco, Wögerbauer Samira 

 

Gruppe Fr. Schober: 

Schober Magdalena, Diedler Alexan-

der, Littringer Jürgen, Rapp Laura 

Gruppe Fr. Angleitner, Fr. Hagg  

und Fr. Leitner: 

Angleitner Lisa, Bumberger Sonja, 

Hagg Pauline, Leitner Sara, Gasperl-

mair Fabian, Forstinger Markus, Raf-

felsberger Lisa-Maria 

 

Gruppe Fr. Steiner,  Fr. Schröder: 

Steiner Iris, Schröder Anna, Filz So-

phia, Schaubschläger Raphael, Beiß-

kammer Anton 

 

Gruppe Fr. Waldl, Fr. Spitzbart: 

Waldl Peter, Spitzbart Georg, Mel-

cher Natalie, Dworsky Lena, Schöf-

bänker Elias 

 

In der Klasse 2a Nord beteiligen sich 

alle Mütter an der Vorbereitung, 

allen voran Fr. Obereigner, Fr.  

Arenstorff, Fr. Waldl, Fr. Brunner: 

Arenstorff Sebastian, Auinger Ines, 

Auringer Kevin, Brunner Sebastian, 

Burghardt Sara, Burgstaller Chris-

toph, Deisl Bianca, Grafinger Kar-

men, Hechfellner Lisa-Marie, Höller 

Nicole, Obereigner Lorenz, Prall 

Doris, Waldl Andreas 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erstkommunionkinder 2006 

Dichterlesung 
für Kinder und Jugendliche 

mit  

Rosemarie Thüminger 

am Montag, 23. April 2007 

um 15 Uhr 

im Generationenzentrum 

Danzermühl 

Eintritt: frei 

 

Gemeinsame Veranstaltung der Bibliothek Laakir-

chen mit der Stadtgemeinde Laakirchen. 

Jungschar- und 
MinistrantInnenlager 
Auch heuer gibt es wieder ein Jungschar- und 

MinistrantInnenlager. Wir fahren von So 29. Juli 

bis Sa 4. August auf das Jungscharhaus Reifmüller 

in Windischgarsten. Anmeldemöglichkeit sowie 

nähere Informationen gibt es ab Mitte Mai. 

Lindach 

Marcel Dickinger, Florian Edlinger, Carolina Gruber, Georg Holzleithner, 

Julian Hüttner, Daniel Lexl, Maximilian Magiera, Sebastian Migitsch, Gisela 

Neubacher, Theresa Pesendorfer, Sabine Pfarl, Theresa Rumplmayr, Thomas 

Schöfbänker, Anna Sonntagbauer und Julia Tescher 

Homepage der Pfarre 

Auch auf der Homepage der Pfarre Laakirchen 

finden Sie immer wieder aktuelle Fotos und 

Informationen. www.dioezese-linz.at/laakirchen  5 

Laakirchen 

Steyrermühl 

Die Vorbereitung für die Erstkommunion übernehmen die Mütter der  

Kinder. 

Namen der Erstkommunionkinder: Erb Corinna, Grill Jacqueline, Kastner 

Alexander, Reitzl Verena, Schwarz Julia, Zeilinger Markus 

 

Bibliothek Laakirchen 
Öffnungszeiten: 

Donnerstag 1530 - 2000, Sonntag 800 - 1130 

Homepage: www.laakirchen.bvoe.at 

E-Mail: laakirchen@bibliotheken.at 



6 

Musiknacht mit 
den Kisi-Kids 
Rund 40 Kinder kamen am 24./25. 

März zur Musiknacht mit den Kisi-Kids 

ins Pfarrheim. Mit viel Spaß und Begeis-

terung lernten sie neue Lieder und 

Choreographien ein, die sie bei einem 

Konzert am Abend für Eltern, 

Geschwister, Verwandte und Freunde 

zum Besten gaben. Nach einem lusti-

gen Abendprogramm und der Über-

nachtung im Pfarrheim feierten die 

Kinder den Familiengottesdienst mit 

und trugen mit ihren Liedern, mit 

Texten und Symbolen zur Gestaltung 

bei (weitere Fotos auf der Pfarrhome-

page). 

 
Maiandachten - Laakirchen  

 

In der Kirche – Beginn jeweils um 1900  

Sonntag 6. 5., 13. 5. und 27. 5. 

Im Altersheim: Freitag 25.5. – Beginn 1745  

Auswärts – Beginn jeweils um 1930 (geänderte Beginnzeit  

 berücksichtigen!) 

 

Dienstag 1. 5. Forstern - Kapelle 

Freitag 4. 5.  Oberweis - Feuerwehrhaus 

Freitag 4. 5.  Loitesberg, beim Haus der Fam. Danner 

Mittwoch 9. 5. Schneiderhaid - Kapelle  

Donnerstag 10. 5.  Fraunberg - Kapelle 

Freitag 11. 5.  Traunfeld - Kapelle 

Mittwoch 16. 5.  Stockham - Kapelle 

Mittwoch 16. 5.  SCA-Gelände (Kreuzberg),  

  Treffpunkt 1915 ehemaliges Portierhaus 

Freitag 18. 5.  Haidach, beim Haus der Fam. Beißkammer 

Freitag 18. 5. Moorbad Gmös - Kapelle 

Montag 21. 5. Maiandacht der Bäuerinnen in der Grotte - Abgang 

  um 1915 beim Gasthaus Kohlwehr 

Dienstag 22. 5. Hüttwinkl - Kreuz 

Dienstag 22. 5. Thal, beim Haus der Fam. Mittendorfer, Thal 12 

Mittwoch 23. 5. Matzing - Kapelle 

Donnerstag 24. 5. Reichering - Kapelle 

Freitag 25. 5. Schweigthal, beim Haus der Fam. Rumpelmayr 

Montag 28. 5. Kranabeth, beim Haus der Fam. Pöll, Kranabeth 12 

Dienstag 29. 5. Ölling - Kapelle 

Mittwoch 30. 5. Rahstorf - Kapelle 
 

 
 

Maiandachten - Steyrermühl 
 

Beginn jeweils um 1930 

Mittwoch 2. 5. St. Josefs-Kirche Steyrermühl 

Mittwoch 9. 5. Fam. Alois und Paula Kremshuber, In der Au 3 

Mittwoch 16. 5. Fam. Karl und Traudi Krottenauer, Hauptstraße 43 

Mittwoch 23. 5.  Fam. Hutterer, Binderalm 

Mittwoch 30. 5.  Spielplatz Sandhäuslberg 
 

 

Beziehungstipp: 

 
Partnerschaft ist ein Ge-

schenk, muss aber gepflegt 
werden. Dafür bedarf es ei-
nes rücksichtsvollen Um-

gangs miteinander. 

Die Begeisterung steht den Kindern ins Gesicht 
geschrieben   



 

Kleidersammlung 
für in Not geratene Menschen 

10. - 12. Mai 2007 

Es werden gut erhaltene, gereinigte Kleidungsstücke, 

Vorhänge, Bettwäsche erbeten. Bitte keine Schuhe. 

Wenn möglich in Bananenschachteln verpacken. 

Annahmezeiten: Donnerstag, Freitag: 1630 - 1900 

 Samstag: 1000 - 1200 und 1430 - 1600 

 im Pfarrzentrum Steyrermühl. 

Weitere Annahmestelle außerhalb der Zeit bei Fam. 

Oberhummer, Spitzbartstr. 12 

Veranstalter: Sozialkreis der Pfarre Steyrermühl 
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Rathner Anna, Dürerstr. 19 

Köppl Herta, Oberhumerstraße 2 

 

Steyrermühl: 

Hennerbichler Josefa, Kohlwehr 5 

 

Lindach: 

Ernst Alfred Pülzl, Lindach-Mitterberg 5 

Alphons Pülzl, Lindach-Reitern 4 

Im Sakrament der 
Taufe wurden  
Kinder Gottes 
 

Laakirchen: 

Grafinger Simon, Traunsteinweg 5 

Preinstorfer Miriam, Gmunden 

Hauseder Verena, Ohlsdorf 

Secklehner Jessica, Diethaming 6 b 

Riedl Viktoria, Kreisky-Ring 13 

Eisenführer Timo, Gmöserstr. 3 

Neubacher Stefan, Stockham 18 

Lindach: 

 Waldl Theresa, Lindach-Löberbauer-

 straße 15 

 
 
 
Wir gedenken der  
Verstorbenen 
 
Laakirchen: 

Kurz Johanna, Casinoweg 4 

Breznjak Ruzica, Mozartstr. 2 b 

 

Aus unserer Pfarre 

Neues von den  
MinistrantInnen 

Unsere MinistrantInnen sind nicht nur tüchtig beim Mi-

nistrieren, sie helfen auch bei der Vorbereitung und Durch-

führung der monatlichen Kinderaktionen mit. Inzwischen hat 

sich auch schon unsere neue Ministrantin Verena Grobauer 

gut eingelebt. Wir wünschen ihr weiterhin alles Gute für 

ihren Ministrantendienst! 

MinistrantInnen (v. li n. re): Sebastian Hutterer, Elisabeth Haider, 
Verena Grobauer (neu), Christina Hessenberger, Hanna Puchinger, 
Florian Mareda, Fabian Braunsberger, Lisa Braunsberger 
Nicht auf dem Bild: Sebastian Braunsberger, Stefan Szwajor 




